
 
 
 
 
Der ganze Tag war heute der Kreativiät gewidmet 

 
Dazu haben wir uns jedoch zuerst mit einem ausgiebigen Frühstücksbuffet gestärkt. 
 

Zum Frühstück gab‘s heute zu Milch, Kaffee, Rösti, Müesli, Jogurth, 

frisch gebackenes Brot, hausgemachte Konfiture, Eier…  

 

Verschiedenen Käse, Ankeziger, Butter, 

Energie Milch Drink von der Emmi AG, 

Schinken und am Sonntag gab‘s sogar 

frischen Zopf…  

 

Wir verhungern nicht und jeder findet immer etwas.  

 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für das grosszügige Sponsoring der vielen Firmen und 

auch Familien, die unser Lager immer wieder mit feinen Sachen zum Geniessen, mit Naturalgaben für 

unser Lotto oder mit einem zünftigen Geldbetrag für in unsere Lagerkasse unterstützen und 

überraschen.  

Jedes Jahr dürfen wir Sie anschreiben und freuen uns immer wieder über Ihre positiven Zusagen! 

Sobald der Schreiberling zu Hause ist, wird die entsprechende Sponsoringliste auf unserer Webseite 

aufgeschaltet werden.  

 

Nachdem das Geschirr mit dem diesjährigen 

Lagerhit singend gleich zweimal sauberer 

abgewaschen wurde, sind wir in unser 

Tagesprogramm gestartet. 

 

 

Wir durften uns zwischen zwei Varianten entscheiden, entweder wir machen einen „Heissen Draht“ 

oder wir filzen ein Kissen. Nassfilzen mag bei trockenem Wetter draussen der Hit sein - für uns 

Teilnehmer war’s auch drinnen ein Hit - Regula hingegen war weniger begeistert, überall nass, seifig, 

schmierig, rutschig…  



 
 
 
 

Jetzt wissen wir auch, warum die Leiter immer so viel 

Gepäck dabei haben! 

  Daniela erklärt uns die Vorgehensweise… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Stefan haben wir den Heissen Draht konstruiert. 
Da wurde geschraubt, gemalt, zusammengesetzt und 
am Schluss ausprobiert, ob’s funktioniert. 
 

Leider hatten die Leiter die Batterien 

„vergessen“…. Wir hätten sonst die ganze 

Nacht „durchgebimmelt“ - die gönnen uns 

aber auch gar nichts…  

 

Liebe Eltern, so werden wir Euch 

unsere Konstruktion vorführen, freut 

Euch darauf 

 

 

 

 

 

 

Und los geht’s… 

Während die Gruppe vom „Heissen Draht“ noch die 

Anweisungen diskutieren…. 



 
 
 
 

Filzen, Pflotschen und Schrauben wir munter 

drauflos… 

 

 

 

Derweil die anderen ganz ernsthaft bei der 

Sache sind… 

 

 

 

 

 

So lässig, schmieren, filzen, wässern…. 



 
 
 
 

     Soll jemand sagen, Mädchen schrauben nicht! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch Regula war am Schluss freudig überrascht 
über unsere schönen Kissen… 
 
….und hat wacker weiter den nassen Boden 
aufgenommen… 
 

 

 

 

 

Leider trocknen sie bei diesem Wetter sicher nicht bis wir nach 

Hause kommen… 

Liebe Mamis lest dann bitte gut unser Begleitschreiben betreff 

dieses Kissens und der Waschanleitung des bemalten T-Shirts… 

 

 

Noch nass und gar nicht trocken, 

aber sicher einmal schön warm 

zum drauf hocken! 

 



 
 
 
 
Unser Leiterchef Jules am 

Scheren schleifen und 

putzen, auch das muss mal 

sein - es geht gleich mit 

derselben Sauerei… 

 

 

 

 

 

Die Leiter haben sich auch heute - trotz des misslichen Wetter - entschlossen, uns draussen zu 

bewegen. Es hat ehrlich gesagt uns allen gut getan, sich ein wenig die Beine zu „vertrampen“ und an 

der frischen Luft neue Energie zu tanken. Nebenbei haben wir dann gleich kleine Pflänzli für unser 

künftiges Oekosystem gesammelt. 

 

 

Dieses haben wir dann mit Michi am Abend in einem Glas 

zusammengestellt. Was es da alles braucht: Kies, Aktivkohle, 

feines Flies, Erde und eben unsere Pflänzli und keine lebenden 

Tiere…, auch keine Insekten! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 

 

 

Wir sind ja gespannt, ob und wie lange 
Sie überleben, unsere Oekosysteme… 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
Zwei, die sich mögen… 
 
Bryan, der“ französisch“ Sprechende und Luca, der „deutsch“ 
Sprechende verstehen sich wortlos… 
 

 

 

 

 

 

 

Pullover kann man ausleihen und sie werden zu Kleidern… 

und warm geben sie auch noch… 

Ja, so ging auch dieser Tag langsam aber sicher zu Ende.  

Mensch, schon übermorgen müssen wir wieder nach 
Hause… Die Einen freut‘s, die Anderen reut’s… 
 
Na denn, bis schon bald! 
 


